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1. Die Einwohnergerneinde i?e1dbrunnon~.jt. Niklaus hat, vor—

anlasst durch ein Gesuch des Digentttmmors von Grundbuch Peldbrunnen

‘r. 40, Uerrn L. Lttthi, Bauunternohmer in Solothurn, den mit Regie

rungeratebeschluss Nr. 4051 vom 16. zembar 1911 genehmi tenBebau

un s lan betreffend die im I~ngacker auf Grundbuch Nr. 40 projektier

te. 2. Paraileistrasse zur Baseletrasse durch Verschiebung um 19 m

sad.li ob abgeandert.

Die Planabanderung war unter entsprechender Publikation

ahrend der uer von 30 Tagen beim Ammarmamt 8ffentlich aufgelegt.

Einsprachen gegen dieselbe sind keine erhoben worden. e Gemeinde—

versa~nm1ung vom 7 • Januar 1928 hat der Vorlage ihre Zustimmung er

teilt.

Die Einwohnergemeinde Pe1dbnmnen~St.Ni laus legt nunmehr

die Planabänderung, unter Berticksichtigung aller bis heute vorge

nommenen Abänderungen, zur Genebmi ‘‘: vor.

II. In Anwendung der §~ 1 und 13 des Gese~zes betreffend das

Bauwesen vom 10. Juni 1906 wird

beschlossen

Dom abgeanderten Bebauungsplan der Einwohnergemeinde ~e1d

brunnen-~t.1‘1ik1aUS über das Gebiet Grundbuch Feldbrunrien r.j9.,_

Langsoker, wird die Genehrni~j: erteilt.

Bau-Departement (2), mit Akten.
tonsingeniour (2), mit 1 Plandoppel.
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